
Bezirksausschuss des 9. Stadtbezirkes Landeshauptstadt
MünchenNeuhausen - Nymphenburg

Protokoll 
zur Sitzung des Bezirksausschuss 9 

am 19. März 2019 um 19:30 Uhr 
in der Gaststätte Königlicher Hirschgarten (Stadel)

Beginn: 19:30 Uhr
Ende: 21:37 Uhr

Vorsitzende
Anna Hanusch
Privat: Schlörstr. 4
80634 München
Telefon: 0173 5701152
E-Mail: anna_hanusch@gmx.de

Geschäftsstelle:
Ehrenbreitsteiner Str. 28 a
80993 München
Telefon: 159 86 89 35
Telefax: 159 86 89 21
E-Mail: BA9  @muenchen.de 

1. Feststellung gem. § 13 der Satzung

Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt. Anwesenheit gem. Anwesenheitsliste

Genehmigung Protokoll Februarsitzung

Zustimmung einstimmig

2.1 Bürgeranliegen

• Frau Jennings stellt ihre Ideen bzgl. der ehem. Zirkuswiese an der Hirschgarten-
allee vor → Aufnahme auf die nächste TO im UA Umwelt.

2.2 Fragen an die Polizeiinspektion

2.3 Berichte der Beauftragten

• Frau Frank verliest ein Schreiben der Rechtsabteilung zu den Regelungen bzgl. 
BA-Mitgliedschaft von Referenten.

• Gewerbebetrieb Volkartstraße (siehe Top 4) erweist sich als nicht störend. Herr 
Gebhard als Mittelstandsbeauftragter hat dies in Erfahrung gebraucht.

• Herr Neuberger berichtet Poller an der Dom-Pedro-Schule (Frundsbergstraße)

2.4 Nachbesetzung in den Unterausschüssen Umwelt und Bildung/Sport

• Frau Mühlhäuser wird Mitglied im UA Umwelt 
• Herr Wermelt wird Mitglied im UA Bildung

• Nachbesetzung Stellvertretender Vorsitz UA Kultur 
Herr Belik bittet um Vertagung. (Gegen die Stimmen SPD abgelehnt)
Herr Loibl wird neuer Stellvertreter im UA Kultur. (einstimmig)

2.5 Benennung einer/eines Integrationsbeauftragten

Herr Obwexer wird neuer Integrationsbeauftragter. (einstimmig)

mailto:BA9@muenchen.de
mailto:BA9@muenchen.de


3. Unterausschuss für Verkehr

3.1 Entscheidungsfälle

3.1.1. (E) Landshuter-Allee-Tunnel – Schwerpunkt der Informationsveranstaltung
BV-E Nr. 14-20 / E 02427 vom 29.11.2018 - Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 14083
Zustimmung einstimmig
Zustimmung einstimmig

3.1.2. (E) Umgestaltung der Nymphenburger Straße zugunsten der Fußgänger und 
Radfahrer - BV-E Nr. 14-20 / E 02429 vom 29.11.2018 - SV Nr. 14-20 / V 14217
Zustimmung einstimmig
Herr Lipkowitsch und Frau Brandmayer bitten im Sinne ihrer Fraktionen um Ablehnung.
Herr Agerer empfiehlt Zustimmung und Abwarten der Situation.
Ablehnung 14 : 17 mit separatem Rückschreiben.

3.1.3. (E) Lichtzeichenanlage für Radfahrer an der Kreuzung Nymphenburger-/Lazarettstr.
BV-E Nr. 14-20 / E 02434  vom 29.11.2018 - Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 14282
Zustimmung einstimmig
Zustimmung einstimmig

3.1.4. (E) Farbmarkierung Radwege Leonrodstr. zwischen Albrechtstr. und Platz der Freiheit
BV-E Nr. 14-20 / E 02435  vom 29.11.2018 - Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 14293
Zustimmung einstimmig
Zustimmung einstimmig

3.1.5.
WV
11/19

Pilotroute Radverkehr zwischen Menzinger Straße und Petuelring
Zustimmung einstimmig, WV November
Zustimmung einstimmig mit Bitte um Details zum Übergang Dantestraße

3.1.6. Schulstraße 1 - Antrag auf Freischankflächen
Zustimmung einstimmig
Zustimmung einstimmig

3.2 Bürgeranliegen, Anträge

3.2.1.
WV

Brücke über die Landshuter Allee zwischen Heideckstraße und Braganzastraße
für den Fahrradverkehr freigeben
Termin im April (bevorzugt 8:00) vereinbaren mit Baureferat, KVR, Polizei, Hr. Franke

3.2.2. Übergang Winthirstraße / Aldringenstraße
Der BA unterstützt nachdrücklich. Zustimmung einstimmig
Zustimmung einstimmig

3.2.3.
WV

Gefahrensituation Canalettostraße
Zurückstellen bis nach dem Ortstermin am Canaletto. Dringend den Termin vereinbaren.

3.2.4. Optimierung Standorte Parkautomaten Parklizenzbereiche Rotkreuzplatz Nord & Süd
Zustimmung einstimmig
Zustimmung einstimmig

3.3 Anhörungen

3.3.1. Reinmarplatz - Absolutes Halteverbot
Zustimmung einstimmig
Zustimmung einstimmig



3.3.2. Willi-Gebhard-Ufer: Verkehrshelferübergang bei der Montessorischule
Zustimmung einstimmig
Zustimmung einstimmig

3.4 Antwortschreiben

3.4.1.
K

Radl-Abstellfläche vor der Kita in der Albrechtstraße 33
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 05313
Kenntnisnahme

3.4.2. Verkehrsberuhigter Bereich Bäumlstraße / 
Ampelschaltung Kreuzung Maria-Ward-Straße - Menzinger Str.
Schreiben an die Beschwerdeführerin weiterleiten. 
Zustimmung einstimmig

3.5 Unterrichtungen, Kenntnisnahmen

3.5.1. Schulwegsicherheit Kreuzung Wintrichring / Menzinger Straße
Schreiben von 3.4.2 an Beschwerdeführer weiterleiten. 
Zusatz zum Punkt Schulweghelfer: Hinweis an den Beschwerdeführer, sich an die 
Schulleitung zu wenden, die den Einsatz der Schulweghelfer organisiert.
Zustimmung einstimmig

3.5.2.
K

Zamboninistraße: Haltverbot Nordseite / Schrägparker Südseite
Kenntnisnahme

3.5.3.
K

Umbau der Laimer Unterführung
Kenntnisnahme

3.5.4. Heßstraße: Keine Öffnung für den motorisierten Individualverkehr – 
Radroute vom Kreativquartier in den Olympiapark - BA-Antrag Nr. 14-20 / B 05815
Der BA9 unterstützt den Antrag.
Zustimmung einstimmig

3.5.5.
K

Mitteilung über Grundstücksgeschäfte
Kenntnisnahme

3.5.6.
K

Bericht zum Nahverkehrsplan der Landeshauptstadt München
Kenntnisnahme

3.6 Verschiedenes

3.6.1. Großbaustelle Romanplatz – Lösung für Rettungs- und Einsatzfahrzeuge

Frau Brandmayer berichtet zur Großbaustelle Romanplatz. So wurde mehrfach beobach-
tet, dass es Rettungsfahrzeugen nicht möglich war, den Romanplatz zu überqueren, um 
zum Krankenhaus der Barmherzigen Brüder in der Romanstraße zu gelangen. Den Ret-
tungsfahrzeugen blieb dadurch nichts anderes übrig als den Gehweg zu benutzen.
Es wird um Prüfung gebeten wie dies besser gelöst werden kann. Schließlich geht es 
hier um die Gesundheit der Patienten oder gar ihr Leben.
Zustimmung einstimmig

4. Unterausschuss für Bau und Planung

4.1 Entscheidungsfälle



4.1.1. (E) + (U) Baustelle Strafjustizzentrum - Wahrung der Anwohnerinteressen
Empfehlung Nr. 14-20 / E 02436 vom 29.11.2018 - Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 14045
Zustimmung einstimmig
Zustimmung einstimmig

4.1.2. (E) + (U) Zulässigkeitsprüfung eines störenden Gewerbebetriebs in der Volkartstraße
Empfehlung Nr. 14-20 / E 02439 vom 29.11.2018 - Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 14017
Zustimmung einstimmig
Zustimmung einstimmig

4.2 Bürgeranliegen, Anträge

4.3 Anhörungen

4.3.1. Anhörung zu Bauvorhaben:

- Romanplatz 5
Zustimmung einstimmig

- Romanstr. 107
Zustimmung einstimmig

- Trivastraße 32
Zustimmung einstimmig

- Fraasstraße 16
Zustimmung einstimmig

- Ysenburgstr. 18
Wir fordern eine Abstimmung mit unteren Denkmalschutzbehörde. Erst dann soll über 
den Bauantrag entschieden werden. Einstimmig

- Leonrodstraße 75
Zustimmung einstimmig

- Dom-Pedro-Str. 16
Zustimmung einstimmig

- Hirschgartenallee 20
Zustimmung einstimmig

- Joh.-Seb.-Bach-Str. 9
Zustimmung einstimmig

- Dachauer Straße 114
Zustimmung u.d. Auflage, dass das Farbkonzept vorgelegt und abgestimmt wird.→Einst.

- Dachauer Str. 106-108
Zustimmung einstimmig

- Wendl-Dietrich-Straße 20
Zustimmung einstimmig

4.3.2. Bauvorhaben Savoyenstraße 10
Der Zweckentfremdung wird zugestimmt – einstimmig
Zustimmung einstimmig



4.4 Antwortschreiben

4.5 Unterrichtungen, Kenntnisnahmen

4.5.1. Unterrichtung über Bauvorhaben im Stadtbezirk
Angefordert werden sollen:

• Volpinistr. 4
• Gutenbergstr. 18
• Landshuter Allee 55
• Hofenfelsstr. 52

Zustimmung einstimmig

4.5.2.
K

(U) Perspektive München - Fortschreibung des Zentrenkonzeptes - Grundsatzbeschluss 
Kenntnisnahme

4.6 Verschiedenes

4.6.1. • Guntherstr. XX
Nachfrage bei der LBK: Ist das Metall-Lüftungsrohr (siehe Bild) in der Guntherstr. 
XX genehmigt? Zustimmung einstimmig
Zustimmung einstimmig

• Nichtöffentlich: Hirschbergstr. XX
Zustimmung einstimmig
Zustimmung einstimmig

5. Unterausschuss für Umweltfragen

5.1 Entscheidungsfälle

5.2 Bürgeranliegen, Anträge

5.2.1.
WV
04/19

Umgestaltung mit Baumentfernung St. Clemens (Renatastraße)
Vertagt auf April
Mehrheitlich Vertagung

5.2.2. Standsicherheit von Bäumen an der Königbauerstraße
Zustimmung einstimmig
Zustimmung einstimmig

5.2.3. Stadtbezirksbudget (BSL); Austausch veralteter Straßenbeleuchtung

Entwurf Rückschreiben: 

„Sehr geehrte Damen und Herren,

der Bezirksausschuss 9 nimmt das Bürgeranliegen (siehe Anhang) vom 8. Februar 2019 
zum Anlass und bittet um Auskunft, was der aktuelle Sachstand bei uns im Stadtviertel 
bzgl. des Austauschs der Straßenbeleuchtung auf LEDs ist und ob ein Austausch im 
Stadtviertel geplant ist. Des Weiteren bitten wir um Information, wie hoch die Stromein-
sparung im Jahr durch einen Austausch wäre und welche Kosten ein Austausch verursa-
chen würde. Mit freundlichen Grüßen“

Mit Kopie des Schreibens an den Bürger
Zustimmung einstimmig



5.3 Anhörungen

5.3.1. Anhörung zu Baumfällungsanträgen:

- Holmbergstr. 5
Besichtigt durch: Herrn Dr. v. Walter, Zustimmung mehrheitlich mit Ersatz

- Wendl-Dietrich-Str. 14
Besichtigt durch: Herrn Neuberger, Ablehnung einstimmig, Gesunder und erhaltenswer-
ter Baum, Pflegeschnitt wird empfohlen. Es fehlt die Vollmacht vom Antragsteller.
Einstimmig im UA

- Walhallastr. 44
Besichtigt durch: Herrn Dr. v. Walter, Ablehnung einstimmig

- Romanpl. 5
Besichtigt durch: Herrn Dr. v. Walter, Fällung mehrheitlich abgelehnt → Pflegeschnitt

- Blutenburgstr. 83
Besichtigt durch: Herrn Neuberger, Zustimmung einstimmig mit Ersatz

- Magdalenenstr. 33
Besichtigt durch: Herrn Dr. v. Walter, Zustimmung einstimmig mit Ersatz

- Zamboninistr. 55
Besichtigt durch: Herrn Dr. v. Walter, Ablehnung einstimmig → Pflegeschnitt

- Fuetererstr. 17
Besichtigt durch: Frau Pramberger, Ablehnung einstimmig

5.3.2. Mehr Grün im Straßenraum
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 05589 des Bezirksausschusses 3 - Maxvorstadt vom 11.12.2018
Der UA unterstützt mehrheitlich den BA-Antrag und wünscht, dass mehr Bepflanzung 
eingeplant wird.
Zustimmung gegen die Stimmen der CSU

5.4 Antwortschreiben

5.4.1.
WV

Ausweisung von Grünflächen für Urban Gardening Projekte
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 05317
Frau Thiele setzt sich mit den zuständigen Stellen in Verbindung.
Einstimmig im UA

5.4.2.
K

Begrünung der Tramtrasse Arnulfstraße
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 05531
Kenntnisnahme mehrheitlich

5.5 Unterrichtungen, Kenntnisnahmen

5.6 Verschiedenes



6. Unterausschuss für Soziales und Integration

Der BA hat der Einladung der Grissini´s e.V. (Kindergarten im Waisenhaus) Folge geleis-
tet, und tagte in deren Einrichtung im Waisenhaus am 14.03.2019 zu der UA-Sitzung 
„Soziales &. Integration“ und „Bildung &. Sport“ ab 18:00 h und 19:30 h. 

Zu Beginn der Sitzung des UA S&.I bat der Kinderbeauftragte zum gemeinsamen 
Austausch der Problematik des Waisenhauses und der neuen Situation der Kindergärten
innerhalb der Einrichtung:

    Waisenhaus soll ab August 2021 großflächig renoviert/saniert werden
    Derzeitige Mieter werden ggf. umsituiert oder komplett gekündigt 

Beide Situationen wurden besprochen, und entsprechend der Vorstellung der 
Vermieter/Verpächter/Verantwortlichen gemeinsam erörtert und zur Diskussion gestellt.

Die „gemeinsame Vorstellung“ war letztendlich, das versucht wird, ob, das vor Ort befind-
liche „Waschhaus“ samt der anderweitig gegebenen Infrastruktur mit der gesamten 
Grünfläche, Gehwege und der Überlegung der Situierung etwaiger gestellter Container 
für die Kindergärten als Übergangslösung oder sogar auf Dauer dienen könnte. 

Die Realität der schlussendlichen Erörterung liegt weit unter der gewollten Nutzung und 
der gegenseitigen Erwartungen von beiden Seiten. 
Den Kindergärten geht das Engagement der Betreiber/Verpächter in Hinblick auf die Su-
che nach gangbaren Alternativen nicht weit genug.
Auf der anderen Seite gab es Überraschungen, welche Vorschläge seitens der Kinder-
gärten doch als Alternativ-Nutzung in Betracht kommen würden.

GÄSTE:   KiGa Grissinis e.V.  (Hr. Krueger, Hr. Heistermann, Hr. Refle; Vorstände)
                KiGa Rappelkiste e.V. Vorstände
                LHStM Soz-Ref. (M-Waisenhaus-Heimleitung) Fr. Dietzel-Krause
                LHStM RBS (KiTa Koordin.) Fr. Matheis
                LHStM Soz-Ref. (Gesl.Enga., Stiftungsverw.) Fr. Lepper

samt jeweils eines Vertreters.

DIE GEMEINSAME LÖSUNG UND EINHELLIGE VORSTELLUNG AM ENDE, WAR:
DIE GEMEINSAME SUCHE NACH EINER FÜR BEIDE SEITEN TRAGBAREN 
LÖSUNG, WIE SIE DIE BEIDEN KINDEREINRICHTUNGEN AKTUELL SCHON 
SUCHEN UND BEREITS ZUR VORSTELLUNG GEBRACHT HABEN.

6.1 Entscheidungsfälle

6.1.1. (E) Stadtbezirksbudget
Initiativgruppe CC - Veranstaltung "Sag deine Meinung!" vom 14.03. - 04.04.2019
3.535,20 € / Az. 0262.0-9-0325 - Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 14124
abzüglich der vom Migrationsbeirat zugesagten 1300,00 € (Telefonat Frau Kuegler mit 
der Antragstellerin) wurden. 
2235,20 € mehrheitlich beschlossen
Zustimmung gegen eine Stimme



6.1.2. (E) Stadtbezirksbudget 
Regsam e.V. - "Stühle Raus 2019" am 12.07.19 - 2.500,00 €; 
Az.: 0262.0-9-0331 - Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 14386
Um Werbungskosten zu sparen schlägt der UA vor, dass der Vorstand über die Auflage 
eines neuen Stadtteilflyers beraten soll.
Der Antrag wurde gekürzt. 1500,00 € wurden mehrheitlich beschlossen

2500,- €
Mehrheitlich beschlossen

6.2 Bürgeranliegen, Anträge

6.2.1.
WV
04/19

Stadtbezirksbudget (BSL); Öff. Toiletten, Abfallbehälter, Spielplatzausstattung
vertagt

6.2.2. Austattung "Elefantenspielplatz" im Hirschgarten
Der UA unterstützt das Anliegen. Die E-Mail soll an die zuständige Stelle weitergeleitet 
werden.
Zustimmung einstimmig

6.3 Anhörungen

6.3.1. MVV-Tarifreform - Anhörung zur Beschlussvorlage
Zustimmung einstimmig

6.4 Antwortschreiben

6.5 Unterrichtungen, Kenntnisnahmen

6.6 Verschiedenes

7. Unterausschuss für Kultur

7.1 Entscheidungsfälle

7.1.1.
WV
04/19

(E) Stadtbezirksbudget 
fructa – Initiative für kreativen Austausch - Gruppenausstellung: Body Care - 
Körperlichkeit in der Kunst vom 15.03.2019-25.04.2019
975,00 € / Az: 0262.0-9-0324 - Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 14143
Vertagung auf April 2019 – Einladung der Initiatoren
vertagt

7.1.2. (E) Stadtbezirksbudget 
Joint Adventures - Access to Dance "deepARTures", 21.03.-26.03.2019
7.790,00 €  / Az: 0262.0-9-0326 - Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 14182
Eine klare Darstellung dieses Antrags wird eingefordert. Die Aufbereitung ist höchst man-
gelhaft. Es fehlt einiges, insbesondere der Eigenanteil.
Vorschlag: Frau Thoma  4.000,00€ abgelehnt (2 Gegenstimmen)
                 Herr Wermelt 5.000,00€ abgelehnt (1 Gegenstimme)
Der Antrag wird mehrheitlich abgelehnt. Empfehlung: es sollte ein neuer gestellt werden.
Ablehnung einstimmig



7.1.3. (E) Stadtbezirksbudget
Kollektiv yvjo - Das Wissen der Vielen. Ein digitales Archiv für das Kreativquartier 
6.900,00€ / Az.: 0262.0-9-0316 - Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 13846
https://www.facebook.com/watch/?v=491512314714699 - www.yvjo.de

Herr Wermelt berichtet über die vom BA bezuschusste Veranstaltung. Sie war gut 
besucht, insbesondere von den Nutzern im Kreativquartier. Der Gesamteindruck war po-
sitiv. Dennoch bleibt dem UA-Kultur der Zweifel, wer das Ganze später übernimmt.
Vorschlag SPD: 3.450,00 € → Einstimmig so beschlossen
Zustimmung einstimmig

7.2 Bürgeranliegen, Anträge

7.3 Anhörungen

7.4 Antwortschreiben

7.4.1.
WV
04/19

Kulturelle-kreativwirtschaftliche Nutzung der leerstehenden Räume und Flächen im 
Kreativquartier - BA-Antrag Nr. 14-20 / B 05444
Vertagung auf April 2019 – Herr Wermelt entwirft ein Schreiben für die nächste TO

7.4.2.
K

Kreativquartier - Untersuchung der Historie
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 01258
Kenntnisnahme

7.5 Unterrichtungen, Kenntnisnahmen

7.5.1. Plakatieren von kulturellen Veranstaltungen durch die Bezirksausschüsse - BA 25
Der UA Kultur unterstützt das Anliegen des BA 25
Zustimmung einstimmig

7.6 Verschiedenes

7.6.1. Neuhauser Trafo - Kunst am Bau → Vertagt aus 11/18

Herr Agerer berichtet von einem Telefonat mit Frau Staudenmayer, in dem sie die Aussa-
ge trifft, dass der Kulturverein beschlossen hat, dass erst nach Fertigstellung des Trafo 
ein Konzept einer Bürgerbeteiligung vorliegen wird. Der UA Kultur erinnert jedoch daran, 
dass in der gemeinsamen Sitzung mit dem Kulturverein ein Konzept bis Mai zugesagt 
wurde. 

Entwuf Schreiben:
„Sehr geehrte Frau Staudenmayer,
mit Unterstützung des BA9 wurde dem Verein für Stadtteilkultur die Möglichkeit eröffnet, 
„Herr des Verfahrens“ bei der Umsetzung der Kunst am Bau am Neuhauser Trafo zu 
sein. Eine Bürgerbeteiligung, eine Einbeziehung des BA und das Ziel vor allem Künstler 
aus dem Stadtbezirk zu berücksichtigen, waren die Anregungen, die der BA für das Aus-
wahlverfahren gewünscht hatte.

Im Zusammenhang mit dem zustimmenden Beschluss des BA wurde eine Grobkonzepti-
on bis Februar/März in Aussicht gestellt. Daher bitten wir den Verein für Stadtteilkultur 
nun bis zur Maisitzung des BA eine Konzeption vorzulegen.“
Zustimmung einstimmig

7.6.2. Verputz Unterführung Landshuter Allee
siehe 7.6.3.

http://www.yvjo.de/
https://www.facebook.com/watch/?v=491512314714699


7.6.3. Gestaltung der Unterführung Landshuter Allee / Hübnerstraße
Dem UA Kultur liegt ein Entwurf von Marco Reinhard vor. Er wird auf den Verputz ver-
zichten und auf die Rudolf-Diesel-Realschule zugehen. Falls es nicht zeitnah möglich ist,
wird auf seinen Konzeptvorschlag zurückgegriffen.
Der BA würde in diesem Fall eine Absichtserklärung formulieren und die Materialkosten 
übernehmen. Herr Reinhard soll jedoch auch noch einmal beim Kulturreferat anfragen, 
was man dort noch bereit ist zu übernehmen.
Zustimmung einstimmig

7.6.4.
K

Unterstützung des BA zum Gestaltungskonzept Container auf der Lamentofläche
Ein Farbkonzept ist in Arbeit. Am 21.03. wird eine Beiratssitzung stattfinden, zu der Frau 
Hanusch berichten wird. Es sollte eine abschließende schriftliche Klärung stattfinden, 
was und in welcher Form in den Unterausschuss und BA hineingetragen werden kann.

7.6.5.
WV
04/19

Gespräch mit Pathos

Herr Agerer setzt ein Schreiben an Kommunal- und Kulturreferat auf. Mit folgendem In-
halt: Der Vermieter (Kommunalreferat) muss für einen angemessenen Gebäudezustand 
sorgen. Dies beinhaltet die Herstellung der Sanitäranlagen, nutzbare und intakte Fenster,
eine funktionierende Heizung und die Bereitstellung einer nutzungsangemessenen Elek-
trifizierung.
Im Brief soll die – schon aufgebrachte – Eigenleistung des Pathos eingebaut werden. 
Dazu sendet das Pathos Informationen an Herrn Agerer.
- Infos liegen noch nicht vor: Schreiben auf TO April - 

8. Unterausschuss für Bildung und Sport

8.1 Entscheidungsfälle

8.2 Bürgeranliegen, Anträge

8.2.1. Stadtbezirksbudget (BSL); Errichtung eines Calesthenics Park

Bitte um Mitteilung von:
• Kosten der Erstellung
• Kosten beim Erhalt
• Kostenverteilung
• Haftung bei Schäden/Verletzungen
• Standort (Hirschgarten, Winthirplatz)

     
Zusätzl. Schreiben an Bürger mit Abschrift.
Entwurf Stellungnahme:
„Sehr geehrte Damen und Herren,
aus der Bürgerschaft ist der Vorschlag an uns herangetragen worden, im Hirschgarten 
einen sog. Calesthenics-Park zu errichten.
Die Calisthenics bzw. Kalisthenie sind eine Form des körperlichen Trainings, das eine 
Reihe von einfachen, oft rhythmischen Bewegungen beinhaltet und für die nur das eige-
ne Körpergewicht genutzt wird.Solche Anlagen gibt es bereits im Olympiapark und am 
Korbinianplatz (siehe Foto).Der BA 9 bittet um Informationen darüber, ob es im Hirsch-
garten einen geeigneten Standort für eine solche Anlage gibt (oder ob evtl. andere 
Standorte im BA-Gebiet geeignet sind). Weiter bittet der BA 9 um Darstellung der Errich-
tungs- und Unterhaltskosten sowie der Haftungsfragen.
Der BA 9 sieht eine solche Anlage prinzipiell positiv im BA-Gebiet für die sporttreibende 
Bevölkerung, benötigt aber die genannten Informationen vor weiteren Entscheidungen.“
Zustimmung einstimmig



8.3 Anhörungen

8.4 Antwortschreiben

8.4.1.
K

Kinderbetreuung im 9. Stbzk. endlich auf stadtweiten Versorgungsgrad aufstocken
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 02059 → siehe 8.4.2.

8.4.2. Versorgungsgrad Schulkind Betreuung 2016
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 02554 → siehe 8.4.1.
Anhörung /Antwort nicht ausreichend; BA fordert eine eigene Antwort zum Status Quo 
LHM März’19, nicht nur Sammelantwort mit 8.4.1 zusammen.
Zustimmung einstimmig

8.5 Unterrichtungen, Kenntnisnahmen

8.5.1.
K

(U) Sicherung der Sportvorbehaltsflächen - Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 11208
Kenntnisnahme

8.5.2.
K

(U) Investitionskostenförderung beim Bau nichtstädtischer Kindertageseinrichtungen
→ Kindertagesstätten sonstiger Träger; Haus für Kinder an der Savoyenstraße 10
im 9. Stadtbezirk Neuhausen-Nymphenburg - Leistung eines Baukostenzuschusses
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 13361
Kenntnisnahme

8.5.3.
K

(U) Zahl der Schülerinnen und Schüler städt./staatl. Schulen im Schuljahr 2018/2019
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 13744
Kenntnisnahme

8.5.4.
K

(U) Zahl der Schülerinnen, Schüler und Klassen an den Beruflichen Schulen in der 
Trägerschaft der Landeshauptstadt München im Schuljahr 2018/2019
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 13796
Kenntnisnahme

8.6 Verschiedenes

9. Anhörungen, Unterrichtungen, Schriftwechsel und Informationen

9.1 Entscheidungsfälle

9.2 Bürgeranliegen, Anträge

9.3 Anhörungen

9.3.1. Bluesfest auf dem Rotkreuzplatz am 11.08.2019
Zustimmung einstimmig

9.4 Antwortschreiben



9.4.1. Erhöhung des Anteilssatz für eigene Veranstaltungen von 6 Prozent (bzw. 8 Prozent in 
Jubiläumsjahren) auf 10 Prozent oder zumindest bei Bedarf variabler zu gestalten
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 05769

Der BA 9 hat sich in seiner Sitzung vom 19.03.2019 mit o.g. Schreiben befasst, unter-
stützt das Anliegen des BA 25 und fordert eine Erhöhung des Anteilsatzes schon vor der 
für 2021 beschlossenen Evaluierung. Wir haben schon im ersten Jahr schnell die Be-
grenzung erreicht und konnten Projekte dann nicht durchführen. Daher sind die 6% aus 
unserer Sicht deutlich zu niedrig angesetzt.  
Zustimmung einstimmig

9.5 Unterrichtungen, Kenntnisnahmen

9.6 Verschiedenes

Gez. Protokoll 

Anna Hanusch, D-II-BA
Vorsitzende


